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Nach etwa einem Kilometer lenken uns die 
Radschilder rechts in die Felder, die wir im 
weiten Bogen, immer der Ausschilderung fol-
gend, durchqueren.

Hinter der Brücke links halten und nach dem 
Wäldchen die Verbindung zum Kanal suchen, 
dem wir bis zur nächsten Brücke folgen. 
Dahinter die Straße entlang, links über die 
Gleise, wieder links und auf der Riphausstraße 
die Neue Kolonie durchqueren. Jenseits der 
Dortmunder Straße den Hügel hoch und hin-
ter dem Bunker nach links. Der Radweg führt 
durch den Zechenwald, dahinter erreichen wir 
die sehenswerte Zeche Waltrop. Gleich meh-
rere erfolgreiche Unternehmen haben hier 
ihren Sitz. Wichtig für uns: Die Manufactum 
Lohnhalle, die nicht nur ein hübscher Rast-
platz ist, sondern auch eine gute Mischung 
aus Deftigem und Süßem mit stark regional- 
westfälischer Prägung zu bieten hat. 

03  Zeche Waltrop – Castrop-Rauxel 
/  18 km /  1:15 Std.

Nach der Stärkung folgen wir dem Weg zum 
»Spurwerkturm«, dem Kunstwerk auf der 
Halde Brockenscheidt. Davor führt der Rad-
weg rechts durch das Wäldchen und an der 
Straße rechts versetzt links südwärts an der 
Siedlung vorbei. An der Brockenscheidter 
Straße links, rechts über den Kreisverkehr, 
durch die Felder und auf der Straße »Im 
Abdinghof« ins Tal. Die Straße wird zum Grü-
nen Weg, dem wir durch die weite Kurve fol-
gen und rechts in den Brockenscheidter Weg 
abbiegen. Hinter der Hauptstraße »Königs-
heide« rechts auf die Halde Groppenbruch. 
Der Ausblick über den Nordrand von Dort-
mund lohnt die kleine Mühe. Alternativ geht es 
parallel zur Straße und über die Kanalbrücke. 

Sofort rechts halten, und wir folgen der Straße 
»Im Groppenbruch«, bis sie am jüdischen 
Friedhof rechts in die Siegenstraße abknickt. 
Die wiederum wird zur Rittersdorfer Straße 
und bringt uns nach rund zwei Kilometern 
links über die A 2 direkt in die Auen der 
Emscher. Zum Hof Emscher-Auen gelangen 
wir, indem wir das Auengebiet rechtsherum 
umrunden (www.eglv.de). 

Wenige Meter weiter überqueren wir die 
Emscher, halten uns rechts und folgen weitge-
hend den Radwegen zurück nach Castrop- 
Rauxel. Die Brunostraße entlang geht es auf 
verschlungenen Pfaden vorbei am Bruno see. 
Wenn der Weg kurz darauf rechts abknickt, 
können wir geradeaus abkürzen, links in den 
Deininghauser Weg und wieder rechts halten 
in die Nierholzstraße, und wir gelangen auf 
die Radroute zurück, die uns einmal um Wald-
spielplatz und Wildgehege herumführt bis 
zur Grutholzstraße. Unser Ausgangspunkt 
liegt nur noch ein paar Meter jenseits hinter 
der Bundesstraße.
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